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Der TSV-Grün-Weiß Mildenau feierte 
sein 150jähriges Vereinsbestehen

Trotz spielerischer Überlegenheit mit gefäl-
ligem Kurzpassspiel musste sich der hohe 
Favorit aus dem Niederdorf dem Außen-
seiter aus dem „Eberdorf“ mit 3:2 im ersten 
Mildenauer Fußballderby geschlagen ge-
ben. Gegen die überfallartigen Konter der 
Männer aus dem Süden des Ortes hatten 
die Niederdorfer letztendlich das Nach-
sehen. Über 100 Zuschauer erlebten das 
mitreißende Spiel und waren begeistert 
von der Stimmung auf dem Sportplatz. Der 
Neuauflage des Spiels 2026 darf mit Span-
nung entgegengesehen werden. 

Mit diesem Spektakel 
begann das Festwo-
chenende des TSV 
Grün-Weiß Mildenau
zum 150-jährigen Ver-
einsjubiläum. Gegrün-
det am 14.08.1875 
als Allgemeiner Turn- 
und Sportverein (ATSV) 
hat der Verein eine 
wechselvolle Geschich-
te hinter sich. 

So haben sich nicht nur die Vereinsnamen 
mehrfach geändert. Gaben in den Grün-
derjahren die Turner den Ton an, so stellen 
heute die Anhänger von König Fußball die 
größte Gruppe im Verein. 

Andere Sportarten werden aber ebenso 
aktiv betrieben: Tischtennis, Volleyball, 
Popgymnastik, Tanz, Kegeln oder Deep-
work. Selbst eine Gruppe Kindersport für 
die Vorschüler wird angeboten. 

Fortsetzung Seite 10

Fotos: TSV Grün-Weiß Mildenau e. V.
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  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.06.  –  03.08.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.06.  –  03.08.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.06.  –  03.08.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.06.  –  03.08.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.06.  –  03.08.2025

Gemeindeverwaltung Mildenau

30.06. – 06.07.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

07.07. – 13.07.2025
Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

14.07. – 20.07.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

21.07. – 27.07.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

28.07. – 03.08.2025
Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

Für Notfälle bei Klein- und 

Heimtieren gibt es ab 

01.01.2025 eine zentrale 

Notrufnummer, die den

Tierbesitzer automatisch

mit der nächstgelegenen,

Dienst habenden Praxis 

verbindet.

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf folgenden Tag
8.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in DRINGENDEN FÄLLEN in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

         
Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf  Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de

verbindet.
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Festlegung der prozentualen Fläche 
für die Errichtung von PV-Freiflächen-
anlagen im Gemeindegebiet

Beschluss 59/25:

Der Gemeinderat der Gemeinde Mildenau 
bekennt sich zu einer begrenzten Inan-
spruchnahme von Flächen im Außenbe-
reich für die Errichtung von PV-Anlagen.

Dabei sollen nicht mehr als 2% der Summe 
aus Acker-, Grün- und Unlandflächen sowie 
des Waldes für derartige Projekte durch 
Aufstellungsbeschlüsse zur Verfügung ge-
stellt werden.

Für die Gemarkung Mildenau entspräche 
das einer maximal nutzbaren Fläche von 
35,4 ha, für die Gemarkung Arnsfeld einer 
Fläche von 21,6 ha.

Abstimmung: 15 Ja
 2 Nein

Abschluss eines städtebaulichen
Vertrages mit der Green Energy 
3000 GmbH im Rahmen der 
Aufstellung des B-Planes „Sonder-
gebiet Agri-Photovoltaik Mildenau“

Beschluss 60/25:

Der Gemeinderat beschließt, mit der Vorha-
benträgerin, der Green Energy 3000 GmbH, 
im Rahmen der Bauleitplanung einen städ-
tebaulichen Vertrag gemäß § 11 BauGB in 
der vorgelegten Fassung abzuschließen.

Der Vertrag bezieht sich auf den im beigefüg-
ten Bebauungsplan dargestellten Geltungs-
bereich „Sondergebiet Agri-Photovoltaik 

Mildenau“, der die Flurstücke 661/2, 673/6, 
694/3, 699/5, 63/b und 680 der Gemarkung 
Mildenau umfasst.

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 S. 1 BauGB für den dargestellten 
Bereich die Aufstellung des qualifizierten 
Bebauungsplans „Sondergebiet Agri-Pho-
tovoltaik Mildenau“.

Abstimmung: 14 Ja | 2 Nein
 1 Enthaltung

Abschluss eines Städtebaulichen 
Vertrages mit der Green Energy 
3000 GmbH im Rahmen der Aufstel-
lung des B-Planes „Sondergebiet 
Agri-Photovoltaik Arnsfeld Nord“

Beschluss 61/25:

Der Gemeinderat beschließt, mit der Vorha-
benträgerin, der Green Energy 3000 GmbH, 
im Rahmen der Bauleitplanung einen städ-
tebaulichen Vertrag gemäß § 11 BauGB in 
der vorgelegten Fassung abzuschließen.

Der Vertrag bezieht sich auf den im beige-
fügten Bebauungsplan dargestellten Gel-
tungsbereich „Sondergebiet Agri-Photo-
voltaik Arnsfeld Nord“, der die Flurstücke 
777/12, 780, 781 und 775 der Gemarkung 
Arnsfeld umfasst.

Abstimmung: 13 Ja | 3 Nein
 1 Enthaltung

Abschluss eines Städtebaulichen 
Vertrages mit der Green Energy 
3000 GmbH im Rahmen der 
Aufstellung des B-Planes „Sonder-
gebiet Agri-Photovoltaik Arnsfeld Süd“

Beschluss 62/25:

Der Gemeinderat beschließt, mit der Vor-
habenträgerin, der Green Energy 3000 
GmbH, im Rahmen der Bauleitplanung 
einen städtebaulichen Vertrag gemäß § 11 
BauGB in der als Anlage 2 beigefügten 
Fassung abzuschließen.

Der Vertrag bezieht sich auf den Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Sondergebiet 
Agri-Photovoltaik Arnsfeld Süd“, der das 
Flurstück 657/6 der Gemarkung Arnsfeld 
umfasst.

Abstimmung: 12 Ja | 3 Nein
 1 Enthaltung | 1 Befangen

Aufstellung B-Plan „Sonder-
gebiet Agri-PV Mildenau“

Beschluss 63/25:

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 Abs. 
1 S. 1 BauGB für den in der Anlage 1 dar-
gestellten Bereich die Aufstellung des qualifi-
zierten Bebauungsplans „Sondergebiet Agri-
Photovoltaik Mildenau“.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb der 
Gemarkung Mildenau der Gemeinde Mil-
denau. Es wird aufgrund einer querenden 
Staatsstraße S218 (Annaberger Straße) in 
zwei Teile (Teil A und Teil B) gegliedert. Die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange erfolgt unter Maßgabe 
der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abstimmung: 14 Ja | 2 Nein
 1 Enthaltung

Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sitzungen der Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Im Juli 2025 finden keine Sitzungen von 
Gemeinderat oder Ausschüssen statt.

Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerpause!

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Niederschrift über die am 08.05.2025 stattgefundene 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal

>
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�Änderung Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Mildenau für den  
Geltungsbereich des B-Plans 
„Sondergebiet Agri-Photovoltaik  
Mildenau“

Beschluss 64/25:

Der Gemeinderat beschließt für den in An-
lage 1 dargestellten Bereich die Verfah-
renseinleitung zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfahren gemäß 
§ 8 Abs. 1 BauGB zu dem beabsichtigten 
Bebauungsplan.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb der 
Gemarkung Mildenau der Gemeinde Mil-
denau. Es wird aufgrund einer querenden 
Staatsstraße S218 (Annaberger Straße) in 
zwei Teile (Teil A und Teil B) gegliedert.

Die bisherige Darstellung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Mildenau als 
Landwirtschaftsfläche soll in „Sonstiges 
Sondergebiet – Energiegewinnung auf Ba-
sis solarer Strahlungsenergie mit Doppel-
nutzung Landwirtschaft“ geändert werden.

Abstimmung:� 14 Ja  |  2 Nein 
� 1 Enthaltung

Aufstellung B-Plan „Sondergebiet 
Agri-PV Arnsfeld Nord“

Beschluss 65/25:

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 S. 1 BauGB für den in der Anlage 
1 dargestellten Bereich die Aufstellung des 
qualifizierten Bebauungsplans „Sonderge-
biet Agri-Photovoltaik Arnsfeld Nord“.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb der 
Flurstücke 777/12, 780, 781 und 775 der Ge-
markung Arnsfeld der Gemeinde Mildenau.

Das Plangebiet wird aufgrund des querenden 
Feldweges „Leichenweg“ in zwei Teile geglie-
dert (Teilbereich 1 und Teilbereich 2), wovon 
Teilbereich 1 eine Fläche von ca. 9,61 ha und 
Teilbereich 2 eine Fläche von ca. 3,46 ha 
umfasst, sodass die Gesamtfläche des Gel-
tungsbereichs ca. 13,07 ha beträgt.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt unter Maß-
gabe der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abstimmung:� 13 Ja  |  3 Nein 
� 1 Enthaltung

Änderung Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Mildenau für den  
Geltungsbereich des B-Plans  
„Sondergebiet Agri-Photovoltaik 
Arnsfeld Nord“

Beschluss 66/25:

Der Gemeinderat beschließt die Verfah-
renseinleitung zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfahren gemäß 
§ 8 Abs. 1 BauGB zu dem beabsichtigten 
Bebauungsplan. Das Plangebiet befindet 
sich innerhalb der Flurstücke 777/12, 780, 
781 und 775 der Gemarkung Arnsfeld der 
Gemeinde Mildenau.

Das Plangebiet wird aufgrund des queren-
den Feldweges „Leichenweg“ in zwei Teile 
gegliedert (Teilbereich 1 und Teilbereich 2), 
wovon Teilbereich 1 eine Fläche von ca. 
9,61 ha und Teilbereich 2 eine Fläche von 
ca. 3,46 ha umfasst, sodass die Gesamt-
fläche des Geltungsbereichs ca. 13,07 ha 
beträgt.

Die bisherige Darstellung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Mildenau als 
Landwirtschaftsfläche soll in „Sonstiges 
Sondergebiet – Energiegewinnung auf Ba-
sis solarer Strahlungsenergie mit Doppel-
nutzung Landwirtschaft“ geändert werden.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt unter Maß-
gabe der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abstimmung:� 13 Ja  |  3 Nein 
� 1 Enthaltung

Aufstellung B-Plan „Sondergebiet 
Agri-PV Arnsfeld Süd“

Beschluss 67/25:

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 S. 1 BauGB für Bereich die Auf-
stellung des qualifizierten Bebauungsplans 
„Sondergebiet Agri-Photovoltaik Arnsfeld 
Süd“.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb des 
Flurstücks 657/6 der Gemarkung Arnsfeld 
der Gemeinde Mildenau.

Der Geltungsbereich des Plangebietes 
weist eine Fläche von insgesamt ca. 7,0 ha 
auf. Die überbaubare Grundstücksfläche 
gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO beträgt ins-
gesamt ca. 6,6 ha.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt unter Maß-
gabe der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abstimmung:� 11 Ja  |  4 Nein 
� 1 Enthaltung  |  1 Befangen

Änderung des Flächennutzungs- 
plans der Gemeinde Mildenau für den  
Geltungsbereich des B-Plans „Sonder-
gebiet Agri-Photovoltaik Arnsfeld Süd“

Beschluss 68/25:

Der Gemeinderat beschließt für Bereich 
die Verfahrenseinleitung zur Änderung 
des Flächennutzungsplans im Parallelver-
fahren gemäß § 8 Abs. 1 BauGB zu dem 
beabsichtigten Bebauungsplan. Das Plan-
gebiet befindet sich innerhalb des Flur-
stücks 657/6 der Gemarkung Arnsfeld der 
Gemeinde Mildenau.

Der Geltungsbereich des Plangebietes 
weist eine Fläche von insgesamt ca. 7,0 ha 
auf. Die überbaubare Grundstücksfläche 
gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO beträgt insge-
samt ca. 6,6 ha. Die bisherige Darstellung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Mildenau als Landwirtschaftsfläche soll in 
„Sonstiges Sondergebiet – Energiegewin-
nung auf Basis solarer Strahlungsenergie 
mit Doppelnutzung Landwirtschaft“ geän-
dert werden.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange erfolgt unter Maß-
gabe der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abstimmung:� 11 Ja  |  4 Nein 
� 1 Enthaltung  |  1 Befangen

Vergabe Aufweitung  
Mauersberger Weg

Beschluss 69/25:

Die Firma Schuck Bau GmbH, Am Rich-
terweg 6, 09518 Großrückerswalde erhält 

>
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den Auftrag für das Los Aufweitung Mau-
ersberger Weg und Errichtung Parkplatz in 
Mildenau.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Vergabe Ausstattung Anbau 
Feuerwehr Arnsfeld

Beschluss 70/25:

Die Firma Eurobox KG, Stiegweg 9, 06526 
Sangerhausen erhält den Auftrag für das 
Los 21 – Ausstattung Garderoben zum BV 
Anbau FFW Arnsfeld.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Vergabe Bauleistungen Kleinprojekt
Sportplatz Arnsfeld

Beschluss 71/25:

Das Baugeschäft Gotthard Rebentisch, 
Alte Dorfstraße 97, 09456 Annaberg-Buch-
holz OT Geyersdorf erhält den Auftrag für 
die Bauleistungen beim Kleinprojekt Sport-
platz Arnsfeld.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschlüssen 72/25 und 73/25 
wurde zu Vorkaufsrechtsanfragen ent-
schieden.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Stellungnahme zu eingegangenen 
Bauanträgen

Mit den Beschlüssen 74/25 bis 76/25 
wurde zu Bauanträgen entschieden.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Schulbuchbeschaffung 
Schuljahr 2025/2026

Beschluss 77/25:

Schreibwaren & Geschenke Stephanie 
Dost „anablu“ erhält den Zuschlag zur 
Lieferung von Schulbüchern und Arbeits-
heften entsprechend des von der Grund-
schule Mildenau ermittelten Bedarfs für 
das Schuljahr 2025/2026.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Ertüchtigung der Sanitär- 
und Kücheneinrichtung

Beschluss 78/25:

Der Unterzeichnung des Vertrags über die 
bautechnische Beratung für die Ertüchti-
gung der Sanitär- und Kücheneinrichtung 
im Gasthof Mildenau vom Bauplanungsbü-
ro Hinkel, Löschnerberg 1, 09488 Thermal-
bad Wiesenbad OT Wiesa wird zugestimmt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Spendeneingänge

Mit den Beschlüssen 79/25 und 80/25 
haben die Gemeinderäte nach § 73 Sächs-
GemO Absatz 5 die Annahme von Spen-
den bestätigt (für die Heimatpflege zur Er-
haltung des Geschichtsweges und für die 
Jugendfeuerwehr Arnsfeld).

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Im nichtöffentlichen Sitzungsteil 
wurden keine Beschlüsse gefasst.

Hauptamt

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

In unserer Gemeinde werden folgende Mädchen und Jungen eingeschult:

Liebe Schulanfänger,

bald habt ihr euren großen Tag. Ihr 
kommt in die Schule! Bevor es soweit 
ist, dürft ihr zuvor gemeinsam mit euren 
Eltern, Geschwistern, Oma & Opa und 
euren Freunden feiern.

Wir wünschen euch zu eurer bevorste-
henden Einschulung alles Gute & viel 
Freude beim Lernen und eine wunder-
bare Feier! Die Dorfblatt-Redaktion

Katharina Amalia
Bellgardt
Oskar Brückner
Mattea Engert
Melina Findeisen
Valeska Fritsch
Sophia Großmann
Jonas Held

Arthur Kermer
Gustav Kirchner
Charlie Krause
Frederik Kunz
Selina-Sonja Lorenz
Sofia Machner
Helene Mauersberger
Georg Meier

Finn Meyer
Elin Nestler
Rudi Nestler
Eric Quidde
Lion Rücker
Maja Schreiber
Elias Schreiter
Anna Spiegler

Emilia Steli
Elena Teucher
Leon Teucher
Noah Thiele
Raphael Voigt
Nicolas Wappler
Ella Zahm

aus dem 
Ortsteil
Mildenau

Mina Brand
Fiona Fiedler
Zoey-Marie Häßler
Ludwig Liebmann

Marie Liewald
Elli Pollmer
Oskar Wolf
Max Zimmermann

aus dem 
Ortsteil
Arnsfeld

Anna Spiegler

Wir wünschen allen
 Schul-

anfängern einen gu
ten Start 

und viel Freude beim
 Lernen.
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Die Zufahrt zum Kindergarten und zum 
Wohngebiet Mauersberger Weg im Kreu-
zungsbereich zur Annaberger Straße (S 
218) kann endlich ausgebaut werden. 
Die bevorstehende Baumaßnahme wird 
die Verkehrssicherheit, insbesondere des 

Fußgängerverkehrs verbessern. Neben ei-
nem neuen Gehweg mit hohem Bord ent-
steht eine Straße mit breiterer Fahrbahn 
sowie ein neuer Parkplatz schräg gegen-
über der Kindertagesstätte. 

Wir möchten Sie hier über die bevorste-
henden Einschränkungen in diesem Be-
reich informieren. Während der gesamten 
Baumaßnahme ist die Durchfahrt für den 
Fahrzeugverkehr nicht möglich.

Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch 
Autofahrer mag vielleicht genervt sein von 
den „Pedalrittern“, hinter denen auf der 
Straße hinterhergetuckert werden muss. 

Weil sich bereits eine Fahrzeugschlange 
gebildet hat und ein Überholen mit dem er-
forderlichen Mindestabstand von innerorts 
1,50 Meter nicht möglich ist, stellt sich der 

ein oder andere die Frage: Kann der Fahr-
radfahrer nicht einfach mal kurz auf den 
Gehweg ausweichen?

Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich 
müssen Fahrzeuge – also auch Fahrräder – 
die Fahrbahn benutzen! Dabei ist möglichst 
weit rechts zu fahren. Ein Nebeneinander-
fahren ist nur gestattet, wenn andere Ver-
kehrsteilnehmer nicht behindert werden. 

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebens-
jahr müssen, Kinder bis zum vollendeten 
10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. 

Dabei sind eine Behinderung oder Gefähr-
dung des Fußgängerverkehrs zu vermei-
den. Soweit ein Kind bis zum vollendeten 8. 
Lebensjahr jedoch von einer Person (ab 16. 
Lebensjahr) begleitet wird, darf auch diese 
Aufsichts-/Begleitperson den Gehweg mit 
Fahrrad benutzen. Wie verhält es sich beim 
Vorhandensein eines Radweges?

Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der 
Verkehrszeichen 237, 240 oder 241 (Rad-
weg, getrennter Rad-&Gehweg, gemein-
samer Rad-&Gehweg) beschildert, dann 
besteht eine Benutzungspflicht für Fahrrad-
fahrer! Dies dient nicht nur der Leichtigkeit 
des Verkehrs, sondern auch der Sicherheit 
jedes einzelnen Radfahrers. Das Missach-
ten der Benutzungspflicht stellt zudem eine 
Ordnungswidrigkeit dar.  

Andere Radwege, wie zum Beispiel anders-
farbig gepflasterte Streifen eines breiten 
Gehweges, Gehwege mit dem Zusatzschild 
„Radverkehr frei“ etc., dürfen – müssen 
aber nicht befahren werden. Bei Nutzung 
mit dem Rad gilt hierbei, besondere Rück-
sicht auf andere Verkehrsteilnehmer – in 
der Regel Fußgänger – zu nehmen. 

Ihre Bürgerpolizistin 
Claudia Auerbach

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

so können Sie die Bürgerpolizistin 
Frau Claudia Auerbach erreichen:

Adresse:

Polizeirevier Annaberg
Klosterstraße 16
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon:   +49 3733 88-280
Telefax:   +49 3733 88-106

Betreuungsbereich:

Mildenau

Sprechzeiten:

15:00 – 17:00 Uhr 
jeden letzten Dienstag im Monat, 

29.07.2025 | 26.08.2025
30.09.2025 | 28.10.2025
und 25.11.2025

im Ratssaal der Gemeinde: 

Sollte der Polizeistandort nicht 
besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht 
erreichbar sein, wenden Sie sich 
bitte an das Polizeirevier Annaberg. 

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
für unsere Gemeinde

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

https://www.
polizei.sachsen.
de/de/13124.htm

Weiterführende Informationen zur 
Kontaktaufnahme oder zu Sprechzeiten 
finden Sie im Internet unter dem Link: 

Dort wählen Sie auf der rechten Seite 
bitte noch den betreffenden Ort aus.
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Die Umleitung dieses Verkehrs erfolgt über 
eine Einbahnstraßenregelung auf dem 
Langen Weg. Der Fußgängerverkehr, ins-
besondere zum Kindergarten bleibt auf-
rechterhalten. Bitte beachten sie die Be-
schilderung im Baubereich!

Zeitraum der Sperrung: 

von 24.08. bis 
voraussichtlich 24.10.2025

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung 
am 08.05. 2025 intensiv mit dem Thema  
„PV-Anlagen im Außenbereich“ beschäftigt 
und dazu eine Anzahl an Beschlüssen ge-
fasst.

Die Firma „Green Energy 3000“ stellte in 
den vergangenen Jahren an unsere Ge-
meinde insgesamt 3 Anträge auf Aufstel-
lung eines qualifizierten Bebauungsplanes 
für verschiedene Flächen im Gemeindege-
biet zwecks Erzeugung von Strom mittels 
Photovoltaikanlagen.

In einem zweiten Verfahren soll parallel 
dazu auch der Flächennutzungsplan geän-
dert werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Auftraggeber
Bauamt der Gemeindeverwaltung 
Mildenau | Tel. 03733 / 565531
E-Mail: bauamt@mildenau.de

Baufirma
Schuck Bau GmbH | Tel. 03735/91170
E-Mail: info@schuck-bau-gmbh.de

Hinweise für unmittelbare Anwohner

• Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge rechtzeitig 
außerhalb des gesperrten Bereichs ab.

• Terminieren Sie größere Anlieferungen 
außerhalb des Bauzeitraum. 

• Die Müllabfuhr ist informiert; bitte stellen 
Sie Ihre Tonnen ggf. an Sammelpunkte.

• Rettungsdienste werden über die 
Sperrung in Kenntnis gesetzt.

Wir sind bemüht, die Arbeiten zügig und mit 
möglichst geringer Beeinträchtigung für Sie 
durchzuführen.
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Bevor es zur Beschlussfassung hin-
sichtlich des B-Planes gekommen ist, ha-
ben sich die Gemeinderäte per Beschluss 
zu einer Obergrenze für die beanspruchba-
re Gesamtfläche im Außenbereich bekannt.

Nicht mehr als 2 % der Außenbereichsflä-
che unseres Gemeindegebietes darf mit 
PV-Anlagen überbaut werden. Damit soll 
einem ungezügelten Verbrauch von land-

wirtschaftlich genutzten Flächen für die 
grüne Energiegewinnung schon im Vorfeld 
ein Riegel vorgeschoben werden.

Weiterhin wurde ein Beschluss gefasst, mit 
der antragstellenden Firma einen städte-
baulichen Vertrag abzuschließen, in dem 
relevante Festlegungen vor allem bezüg-
lich diverser Rechte der Kommune veran-
kert wurden.

Sinn oder Unsinn der aktuellen Energie-
politik soll hier nicht thematisiert werden, 
aber letztlich werden durch die Umsetzung 
solcher Projekte Einnahmen für die Kom-
munen generiert, in Zeiten, in denen sie 
um eine auskömmliche Finanzierung mehr 
denn je ringen müssen.

Andreas Mauersberger
Bürgermeister

>

Sommerzeit – Urlaubszeit: Auch in der warmen Jahreszeit 
muss die Blutversorgung für Patienten sichergestellt sein

Um die lückenlose Patientenversorgung 
mit den teilweise lediglich wenige Tage 
haltbaren Blutpräparaten auch in der Som-
mer- und Urlaubszeit sicherzustellen, bittet 
das DRK auch während des Sommers ein-
dringlich um Blutspenden und hofft darauf, 
neben denjenigen, die bereits regelmäßig 
Blut spenden, auch die Menschen zu er-
reichen, die vielleicht noch vor Antritt einer 
Urlaubsreise die erste Blutspende ihres 
Lebens leisten möchten. Für das Blut-
spenden an warmen Tagen und rund um 
eine Sommer-Urlaubsreise gibt der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost einige Hin-
weise. So sollte unter anderem auf aus-
reichendes Trinken von mindestens zwei 
bis drei Litern alkoholfreier Getränke ge-
achtet, eine Ruhepause nach der Spende 
unbedingt eingehalten und der Aufenthalt 
in der prallen Sonne gemieden werden. 

Gut zu wissen: Aufgrund einer Infektions-
gefahr mit bestimmten Krankheitserregern 
wie zum Beispiel Zika- und Chikungunya-
Virus oder auch Malaria, sind Auslands-
aufenthalte häufig mit Sperrfristen bis 
zur nächsten Blutspende verbunden. Ob 
und wie lange nach dem Auslandsaufent-
halt bis zur nächsten Blutspende pausiert 
werden muss, ist abhängig von Reiseziel, 
Aufenthaltsdauer und Reisezeit. Die War-
tezeiten reichen von vier Wochen bis zu 

sechs Monaten ab 
Rückkehr, denn 
vom Zeitpunkt der 
Infektion bis zur 
Nachweisbarkeit 
im Blut können 
bei den genann-
ten Krankheiten 
mehrere Wo-
chen vergehen. 

Beispiel Malaria: 
Personen, bzw. 
Reisende, die sich 
über einen kurzen 
Zeitraum von bis 
zu 6 Monaten in einem Malaria-Risiko-
gebiet aufgehalten haben, werden für die 
Dauer von 6 Monaten von der Blutspen-
de zurückgestellt. Personen, die in einem 
Malaria-Risikogebiet geboren oder auf-
gewachsen sind, beziehungsweise sich 
mehr als 6 Monate kontinuierlich dort auf-
gehalten haben und deren letzter Aufent-
halt im Malaria-Endemiegebiet insgesamt 
3 Jahre zurückliegt, dürfen unter Einhal-
tung gewisser Rahmenbedingungen seit 
dem 01.09.2024 Blut spenden. Voraus-
setzung ist, dass mithilfe einer gezielten 
Anamnese und einer körperlichen Unter-
suchung auf dem Blutspendetermin sowie 
einer anschließenden Malaria-Testung 

des Blutes eindeutig keine Anhaltspunkte 
für eine Infektiosität festgestellt werden 
können. Eine Blutspende nach einer Er-
krankung an Malaria ist nicht möglich. 
Diese führt zum dauerhaften Ausschluss.

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

in Arnsfeld, am Donnerstag, 17.07.2025, 
von 15.00 – 19.00 Uhr, in 09456 Mildenau OT Arnsfeld, 
Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstraße 19

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die 
helfen wollen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle Blutspendetermine des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost ist eine 
Terminreservierung erforderlich.

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle
Ankündigungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost.

Weitere Informationen zum Thema 
Blutspende werden unter der
kostenlosen Hotline
0800 11 949 11 oder über den 
Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net.

Bitte zur Blutspende
den Personalausweis 
mitbringen!

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Bitte zur Blutspende
den Personalausweis 

Weiterführende Informationen auch unter www.blutspende.de/magazin
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Liebe Einwohner,

noch sind einige Exemplare von Ortschro-
niken der Gemeinde Mildenau verfügbar. 
Diese erhalten Sie zum Preis von 29,50 €
direkt im Rathaus während der allgemeinen 
Öffnungszeiten. Ein Versand per Post ist 
ebenfalls möglich.

Bitte senden Sie hierfür Ihre schriftliche 
Bestellung per E-Mail oder Post an die 

Gemeindeverwaltung Mildenau: 
gemeinde@mildenau.de.

Für den Versand fallen zusätzliche Kosten 
in Höhe von 7,00 € an. Eine Voraus-
kasse ist nach Erhalt der Rechnung 
möglich. Der Versand der Chroniken 
erfolgt erst nach Zahlungseingang.

Viele Grüße

Ihre Gemeindeverwaltung Mildenau

Verkauf von Ortschroniken der Gemeinde Mildenau

Gemeindenachrichten

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2025

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988

Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

im OT Mildenau

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Juli
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin Glück und Gesundheit.Wir wünschen allen weiterhin Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren  

am 07.07.2025
Ingeborg Burkert
zum 85. Geburtstag

am 12.07.2025
Roland Müller
zum 91. Geburtstag

am 22.07.2025
Esther Freund
zum 75. Geburtstag

am 23.07.2025
Lothar Hiemann
zum 70. Geburtstag

am 30.07.2025
Jürgen Melzer
zum 70. Geburtstag

im OT Mildenau 

Christa und Josef Pàl 
am 11. Juli 2025 zur 
„Goldenen Hochzeit“

im OT Arnsfeld 

Sabine und Heinz Singer 
am 5. Juli 2025 zur 
„Goldenen Hochzeit“

Wir gratulieren 
den Ehepaaren

im OT Mildenau 
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EC-Hütt´l – Juli 2025

Freitag 04.07.
19.00 Uhr  Sommerferien-

programm in Arnsfeld

Samstag 05.07.
10.00 Uhr Kinderstunde

Freitag 11.07.
19.00 Uhr   Sommerferien-

programm in Arnsfeld 

Samstag 12.07.
10.00 Uhr Kinderstunde

Freitag 18.07.
19.00 Uhr  Sommerferien-

programm in Arnsfeld

Samstag 19.07.
10.00 Uhr  Kinderstunde

Freitag 25.07.
19.00 Uhr  Sommerferien-

programm in Arnsfeld

Samstag 26.07.
10.00 Uhr Kinderstunde

Verkauf von Ortschroniken der Gemeinde Mildenau

Für den Versand fallen zusätzliche Kosten Für den Versand fallen zusätzliche Kosten 
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Alle Sektionen hatten sich am Himmelfahrts-
wochenende zusammengefunden, um ge-
meinsam das Vereinsjubiläum zu feiern. Mit 
einem bunten Programm zum Mitmachen 
oder einfach nur zum Genießen sollte für 
alle Vereinsmitglieder und für die Mildenau-
er Feierstimmung verbreitet werden. Das 
ist ohne Übertreibung gelungen. An allen 
Tagen war das Festgelände auf dem Sport-
platz sehr gut besucht. 

Von sportlicher Betätigung für jedermann 
im Rahmen des Völkerballturniers, über 
ein Fußballspiel zwischen Arnsfeld und 
Mildenau in der Altersklasse 4 – 6 Jahre 
(Bambini), das bereits erwähnte Ortsderby 
im Fußball, verschiedene Spielangebote am 
samstäglichen Kindernachmittag mit Kletter-
burg, Schießübungen mit Biathlon-Laserge-
wehren, Kinderschminken, der Feuerwehr 
zum „Anfassen“ bis hin zu Tanz und Musik, 
an allen Tagen war für fast jeden etwas dabei. 

Viele Vereine des Ortes haben sich als 
Gratulanten und Mitwirkende in das Fest-
wochenende eingebracht. Der Mildenauer 
Schützenverein läutete unüberhörbar mit 
einem dreifachen Salut die Feierlichkeiten 
ein, der Geflügel- und Kaninchenzüchter-
verein umrahmte den Frühschoppen mit 
einer Tierpräsentation, die Freiwillige Feu-
erwehr bot Kindern am Samstagnachmittag 
die Gelegenheit ihre interessanten Aufga-
ben und die moderne Technik kennenzuler-
nen und auszuprobieren.

Der TSV-Grün-Weiß Mildenau feierte  
sein 150jähriges Vereinsbestehen

Wer sich über das aktuelle Vereinsleben 
ein Bild machen wollte oder sich für die 
Geschichte des Vereins interessierte der 
konnte die Ausstellung dazu besuchen. 
Diese wurde aufwendig von den Mitglie-
dern der Sparten erstellt. Versehen mit 
vielen Bildern und Sportgeräten, z. T. aus 
längst vergangenen Tagen des Vereins, 
weckte sie reges Interesse, und rief insbe-
sondere bei den Älteren Besuchern Erinne-
rungen wach. 

Da auch das Wetter dem TSV-Grün-Weiß 
freundlich gesonnen war, gab es nichts, 
was nicht in guter Erinnerung bleiben wür-
de. Ohne die vielen Unterstützer hätte das 
Ganze natürlich nicht funktioniert. Viele Ver-
einsmitglieder haben in monatelanger Vor-
bereitung dieses Fest erst möglich gemacht. 

Am Festwochenende waren dann viele 
fleißige Ameisen unterwegs, die für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten, ob beim Zelt-
aufbau, beim Ausschank, als Kuchenbäcker, 
Fischsemmelproduzent, Stationenbetreuer 
oder bei der Reinigung. Viele Helfer waren 
(noch) nicht mal Vereinsmitglieder. Ihnen al-
len ein herzliches Dankeschön. 

Unbedingt erwähnt sein an dieser Stelle auch 
die unkomplizierte Unterstützung durch den 
Bauhof Mildenau, der noch schnell eine Ab-
wasserleitung legte, die Bühne zur Verfügung 
stellte und andere Hilfe bei Vor- und Nach-
bereitung leistete. Auch den Fa. Elektrobau 
und Lerchner sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt, für ihre schnelle und für den Verein 
kostenlose Stromversorgung sowie der Fir-
ma Bauer-Reisen für den Kapellentransport.

Dieses Fest wird allen Beteiligten noch ei-
nige Zeit in guter Erinnerung bleiben. Die 
Mildenauer haben an diesem Wochenende 
bewiesen, dass auch sie ausgelassen fei-
ern können. Auf die nächsten Feste darf 
man sich daher jetzt schon freuen.

Torsten Meyer
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Es gibt Vertrauensschritte im Leben, die 
musst du manchmal gehen. Du weißt nicht, 
was die Zukunft bringt. Du weißt nicht, was 
alles passieren wird und wohin dich die 
Entscheidung führt. Wird es gut gehen oder 
scheitern? 

Du musst Vertrauen. Ein Haus kaufen ist 
manchmal so eine Entscheidung. Du siehst 
die riesige Summe unter dem Kaufvertrag 
und hast nicht einmal annährend so viel 
Geld auf deinem Konto gesehen. Jemand 
anderem das „Ja“-Wort geben ist so ein 
Vertrauensschritt. Aber vielleicht auch so 
etwas ganz Alltägliches, wie sich jeman-
dem zu öffnen und einen tieferen Einblick 
in sein Herz zu geben. 

Bei alledem verlässt du deine Komfortzone, 
lässt dein Sicherheitsbedürfnis hinter dir 
und wagst dich aufs offene Meer in das Un-
bekannte.

Sorge dich um nichts, sondern bete einfach 
wenn die Sorgen kommen. So sagt es mir 
der Bibelvers. Als Kalenderspruch an der 
Wand finde ich den Spruch ziemlich nett. 
Klar, wer will schon freiwillig Sorgen haben. 
Ich zumindest nicht.

Aber eigentlich ist der Bibelvers viel tiefer. 
Für mich fängt es schon damit an: dass 
hier nicht einfach nur eine Kalenderspruch 
Empfehlung steht, sondern eine Aufforde-
rung, ein Befehl Gottes an mich. Ich, ich 

persönlich soll mich nicht sorgen. Es ist ein 
Befehl, ein Gebot Gottes genauso wie: du 
sollst nicht töten, nicht stehlen, nicht ehe-
brechen. So soll ich mich nicht sorgen.

Aber ich finde, der Grundgedanke hinter 
dem Bibelvers: sorge dich um nichts, ist 
noch tiefer: Er zeigt mir: wir Menschen ha-
ben unser Leben viel weniger im Griff, als 
wir meinen. 

Klar, bei den großen Entscheidungen wird 
mir das immer mal bewusst: was mache 
ich eigentlich, wenn ich meinen Job verliere 
und den Kredit für das Haus nicht zurück-
zahlen kann? Aber im ganz normalen Le-
ben rechne ich doch damit, dass alles so 
läuft, wie immer. Essen ist im Kühlschrank. 
Klar stehe ich morgens gesund auf. 

Klar bin ich finanziell meistens irgendwie 
abgesichert, vieles in meinem Leben ist 
versichert und und und. Doch wenn du es 
wirklich mal anschaust: wer garantiert dir 
eigentlich, dass du morgen noch gesund 
bist oder deinen Job hast? Meine Sorge ist 
am Ende eigentlich ein Ausdruck davon, 
dass ich mir selbst ein Netz baue, was mich 
im Notfall hält. Ich baue mir selbst mit mei-
ner Kraft Sicherheiten im Leben.

Gebet ist radikal. Gebet sagt dir: dein Netz, 
was du dir gebaut hast, ist eine Illusion. 
Deine Lebenssicherheiten sind am Ende 
nicht stabil genug, um dich zu tragen. So 

ist Gebet mehr als der Schrei zu Gott in ei-
ner Notsituation. Gebet heißt: ich lebe den 
ganzen Tag, in guten wie in schlechten Zei-
ten, im Vertrauen und in der Beziehung mit 
Gott. Er ist meine Sicherheit, mein Netz, in 
das ich mich fallen lasse. 

Ich vertraue mein Leben, meine Sicherheit 
und alles Gottes guten Absichten an. Das 
vertreibt am Ende wirklich die Sorgen, weil 
ich weiß: es hängt nicht von mir ab, son-
dern von den Händen Gottes, die mich im-
mer wieder auffangen und aus denen ich 
lebe. 

Gebet heißt: loslassen, sich fallen lassen 
in Gottes Hände. Ich kann das nicht aus 
eigener Kraft: mich nicht sorgen und wirk-
lich Vertrauen. Doch im Gebet begegnet er 
mir und vertreibt die Sorgen. Seine Liebe, 
sein Wort schenkt immer neu die Kraft zum 
Vertrauen.

So ist jeder Tag ein Hinauspaddeln aus 
meiner Komfortzone in das offene Meer 
des Lebens, mal mehr oder mal weniger 
zu merken. Da kommen Sorgenwellen, da 
kommen Stürme auf. Aber im Gebet merke 
ich: ich bin in guten Händen aufgefangen. 
Vielleicht lässt du dich heute auch wieder 
neu fallen, aus dem Netz von eigenen Sor-
gen und Sicherheiten in das eine, radikale 
Netz Gottes. Er fängt dich auf.

Ihr Cornelius Voigt

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Aus dem Vereinsleben

Monatsspruch 
Juli 2025

„Sorgt euch um nichts, sondern bringt 
in jeder Lage betend und flehend eure 
Bitten mit Dank vor Gott!“  (Philippi 4,6)

Offene Pfarrscheune Mildenau

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage 

die Woche vorbeikommen,

Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 21.00 Uhr

kostenlos und unverbindlich.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – 

Wir freuen uns auf dich! – 

Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:

E-Mail pfarrscheune.mildenau@outlook.de

Das aktuelle Programm unter 

www.pfarrscheune-mildenau.de
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Noch bis zum 10. August sind Sommer-
ferien. Die Kinder- und Gemeindegrup-
pen haben auch entsprechend frei.

Wir wünschen allen Urlaubern eine 
gute Erholungszeit und Gottes 
Segen und Bewahrung unterwegs.

Die Kanzlei ist vom 21.07. bis 
10.08. immer mittwochs von 
10.00 bis 12.00 Uhr besetzt.

Gerne können Sie auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen oder eine 
Email schreiben. Die Nachrichten 
werden regelmäßig überprüft.

Pfarrer Cornelius Voigt hat vom 
07.07. bis 27.07. Urlaub. Die Ver-
tretung hat Pfr. Bernhard Fuß.

Herzliche Einladung zu

03.07. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafe in 
der meth. Kreuzkirche.

 Eingeladen sind alle erwachsenen 
Trauernden, die einen lieben Men-
schen verloren haben, unabhängig 
von Konfession oder Hintergrund.

06.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 

SOMMERKIRCHE

10.00 Uhr Allianzgottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der luth. Kirche 
mit Schwester Eva-Maria Mönnig

 Die Diakonissenschwester stammt 
aus Berlin und ist seit Jahren in der 
Welt unterwegs um die frohe Bot-
schaft von Jesus Christus weiterzu-
geben. Sie erzählt lebendig von ihren 
Erfahrungen auf ihren vielen Reisen 
und begeistert alle Zuhörer mit ihrer 
humorvollen Art. Ihr Weg zu Gott 
und ihr spannendes Leben wurde 
bereits in dem Buch „Wenn Gott 
das Leben malt“ aufgeschrieben.

08.07. Dienstag

14.30 Uhr Seniorentreff 
in Streckewalde

13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis

SOMMERKIRCHE

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst in der 
meth. Kreuzkirche mit Ashkahn

 Ashkan ist in einer traditionellen, 
streng muslimischen Familie im Iran 
aufgewachsen. 2017 kam er nach 
Deutschland, nach Dresden. Dort kam 
er auch mit dem christlichen Glauben 
in Kontakt und gab sein Leben Jesus. 
Herausfordern ward für ihn, seiner Fami-
lie zu vergeben. Sein Herz schlägt für 
die Errettung aller Menschen, beson-
ders hier in Deutschland. Durch seine 
Arbeit als Taxifahrer in Dresden nutzt 
er immer wieder die Chance, seinen 
Gästen von der Liebe Jesu zu erzäh-
len. Heute ist er Leiter einer iranischen 
christlichen Gemeinde in Dresden.

14.07. Dienstag

19.30 Uhr Gebet für unsere Region
– dieses Mal in Jöhstadt

20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis

SOMMERKIRCHE

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst in der 
luth. Kirche mit Louisa Vogel

 Louisa Vogel stammt aus Königswalde 
und lebt mit ihrem Mann und ihrem 
Sohn in Dresden, wo sie Grundschul-
lehramt und Prosaschreiben studierte 
und heute an einer Grundschule unter-
richtet. Ihre Reiselust verschlägt sie 
in ihrer Freizeit in immer neue Ecken 
Deutschlands. Die Menschen, denen 
sie dabei begegnet, inspirieren sie zu 
Songs und Geschichten, in denen auch 
ihr Glaube an Gott immer eine tragen-
de Rolle spielt. »Wunder passieren 
unterwegs« ist ihr erster Roman.

27.07.  6. Sonntag nach Trinitatis

SOMMERKIRCHE

10.00 Uhr Allianzgottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der meth. 
Kreuzkirche mit Elia Wolf

 Elia Wolf Mitbegründer des „Let It 
Rain Movements“ und Autor mehre-
rer Bücher, lebt mit seiner Frau und 
seinem Sohn in der Nähe von Kob-
lenz, aufgewachsen ist er in Sach-
sen. Sein Herz schlägt für folgende 
Vision: „Zusammenkünfte und Ge-
meinschaften schaffen, in denen sich 
Kinder Gottes in Anbetung hingeben, 
und dadurch den Regen des Heiligen 
Geistes empfangen.“ In den letzten 
Jahren konnten sie innerhalb des 
„Let It Rain Movement“ zahlreiche 
Heilungen und Befreiungen miterle-
ben sowie beobachten, wie Men-
schen neu von Gott erweckt wurden.

 19.00 Uhr Segenszeit – Abend-
mahl für unsere Region in der St. 
Trinitatiskirche Königswalde

03.08. 7. Sonntag nach Trinitatis

SOMMERKIRCHE

10.00 Uhr Allianzgottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der luth. 
Kirche mit Daniel Schulze

 Daniel Schulze, Buchautor des Buches 
„Die einen tragen Steine, die anderen 
Gold“ und begnadeter Singer/Songwri-
ter (Jg. 1989) lebt mit seiner Frau Miri-
am und drei Kindern in Annaberg-Buch-
holz. Kurz vor seiner Hochzeit erhielt 
Daniel die Diagnose einer schweren 
Autoimmunerkrankung mit chronischen 
Folgen, was eine schwere Last auf die 
junge Ehe legte. Nach einem Jahr des 
Stillstands studierte Daniel Theologie 
im Schwarzwald. Und ist heute Pastor 
der Pfingstgemeinde Annaberg. Daniel 
reflektiert sehr einfühlsam seine Ein-
sichten und Erlebnisse mit Gott ange-
sichts seiner chronischen Erkrankung.

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Ab der Wiedereröffnung der Kirche
werden alle Predigten als Podcast 

auf Spotify und Youtube zum 
nachhören abrufbar sein. 

Folgt und teilt gerne die Kanäle, 
damit möglichst viele Menschen die 
frohe Botschaft von Gott erreicht.

Spotify-
Kanal

Kirchgemeinde Mildenau
Youtube Kanal
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Herzliche Einladung zu

03.07. Donnerstag

20.00 Uhr Gebetskreis 

04.07. Freitag

19.00 Uhr Sommerferien-
programm des Jugendkreises 

05.07. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde 

06.07. 3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gemeinsame 
Sommerkirche in Steinbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Kirchliche Frauen-,
Familien- und Müttergenesungsarbeit
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

10.07. Donnerstag

20.00 Uhr Gebetskreis

11.07. Freitag

19.00 Uhr Sommerferien-
programm des Jugendkreises

12.07. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde 

13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gemeinsame 
Sommerkirche in Arnsfeld
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

14.07. Montag

19.30 Uhr Regionalgebet im 
Gemeindehaus in Jöhstadt

16.07. Mittwoch

19.30 Uhr Gemeinsamer 
Gesprächskreis in Arnsfeld

17.07. Donnerstag

20.00 Uhr Gebetskreis

18.07. Freitag

19.00 Uhr Sommerferien-
programm des Jugendkreises 

19.07. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde 

20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gemeinsame 
Sommerkirche in Steinbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Kollekte: Aus- und Fortbildung von 
haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern im Verkündigungsdienst
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

24.07. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

25.07. Freitag

19.30 Uhr Sommerferien-
programm des Jugendkreises

26.07. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde 

27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gemeinsame Sommer-
kirche in Arnsfeld mit Daniel Seng 
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit der Landeskirche
Keine Gemeinschaftsstunde

31.07. Donnerstag

20.00 Uhr Gebetskreis

Kirchennachrichten

BESONDERE HINWEISE

Vorübergehend geänderte 

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:

Montag: 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr

Pfarrer Ephraim Rüger ist im 
gesamten Juli ortsabwesend.

Die Kasualvertretung übernimmt in 
dieser Zeit Pfarrer i.R. Bernhard Fuß.

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Neues vom Besuchsdienst

Liebe Mildenauer und Streckewalder,

wir haben im Besuchsdienst einen 
großen Wunsch: wir möchten 
zukünftig neben den Geburts-
tagsbesuchen auch Menschen 
in unseren Orten begleiten, die 
krank sind oder einsam, weil sie 
nicht mehr rausgehen können. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns dazu ansprechen oder uns 
einen Hinweis geben, wer sich 
über einen Besuch freuen würde. 

Gerne sind wir für Sie mit da, 
freuen uns über Gespräche 
und beten für Sie.

Damit wir diese neue Aufgabe begin-
nen können, haben wir entschieden, 
dass wir dafür die Geburtstagsbesu-
che künftig ab 75 Jahren beginnen. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung.

Kontakt Pfarrer Voigt 
Telefon: 03733/ 54039 
E-Mail: seelsorge@
kirchgemeinde-mildenau.de
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Sommerferien

Sommerferien

SommerferienSommerferien

TREFFPUNKT FÜR KIDS 
IN DER KIRCHE

Herzliche Einladung zu

02.07. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

03.07. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafe
19.00 Uhr Kommt Suchtkrankenhilfe

06. 07. Sonntag

10.00 Uhr Sommerkirche 
in der Ev.-Luth. Kirche
gleichzeitig Kindergottesdienst

09.07. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis

13.07. Sonntag

10.00 Uhr Sommerkirche 
in der Ev.-meth. Kirche
gleichzeitig Kindergottesdienst

16.07. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis

20.07. Sonntag

10.00 Uhr Sommerkirche 
in der Ev.-luth. Kirche

23.07. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis

27.07. Sonntag

10.00 Uhr Sommerkirche 
in der Ev.-meth. Kirche

30.07. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis

03.08. Sonntag

10.00 Uhr Sommerkirche 
in der Ev.-Luth. Kirche

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Herzliche Einladung zu

01.07. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.07. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

15.07. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

19.07. Samstag

19.30 Uhr Gesprächskreis

22.07. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

27.07. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

29.07. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sandra Mauersberger von 
der Ev.-meth. Kreuzkirche 
Mildenau wünscht euch allen 
schöne und erholsame 
Sommerferien.
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Chronik

Habt ihr eich schie emol Gedanken 
gemacht, worum dr Galdschein 
eigntlich Gald“Schein“ häßt? Nee, 
iech bis itze ah net, aber gestern bie 
iech ganz plötzlich drauf  komme un 
walls bluß esu sei kah, sollt ihr dos 
ah erfahrn, net, dass ihr eich uh-
nötiche Gedanken macht, worum 
dos gruße Gald „Galdschein“ häßt!

Dos kam esu. Meine Enkeln hattn 
eh Buch mit Kinnerwitze geschenkt 
kricht un wall iech mier dos wagn 
Geschichtenideen emol dorchlasn 
wollt, hatt iech miers ausgeborcht. 
Ihr wards net glaabn, aber es is 
esu, vorne drauf  stieht grußartsch, 
„Tausend Schülerwitze“ un wos 
is drinne? Höchstens vierhunnert 
Witze! Walls aber 1000 sei solln un 
wall dar Kunde zah Mark derfür hie-
legn soll, iech mehn enn Zahmark-
Schein (!), do taung in dann Buch 
alle paar Seiten die gleichn Witze 
auf; manchmol eh bissel verännert, 
aber oft ah när abgeschriem. Bei 
enn Witz hob iech mol nochgezehlt, 
dar war alleene siem mol drinne!

Aber dos gieht doch itze schie 
bei dr Togeszeiting lus. Do stieht 
ja die salbe Neiichkeet ah of  dr 
Kreis- un noch emol of  dr Be-
zerksseit, oder wie dos itze häßt?

Dr Galdschein, eh 

schiener Schein?

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

Mit dann „schinn Schein“, do kennt ihr hiegieh, wu 
ihr wollt, ihr bezohlt immer när dann Schein derfür. In 
Gemüseloden un bein Fleescher is es de Verpacking 
un dar eiserne Wurschtzippel, dar mietgewung werd. 

De Flaschen sei net richtsch voll, de Seefenpulver-
schachteln halb leer. An schlimmsten aber is es bei 
dann Seefen- un Parfi emzeich, do sei de Verpackunge 
gleich dreimol su gruß wie dos Flaschel, wos drinne is.

Kaaft ihr eich eh bissel Musik, iech mehn ne Platt oder 
ne CD, do stiehe gruß drei Renner drauf  die jeder kennt 
un dr Rast is Prassel, dann noch keene Sau gehört hot. 
Dar Prassel stieht aber när ganz klee drauf, oder gar net.

Noch su eh Thema, wu de für dann Schein bluß enn 
„Schein“ krichst, dos is bei de Reisebüros oder in 
de Hotelprospekte, un do is es ja ganz schlimm. 

Wenn de do Strandnähe bezohlst, musst de aber 
bestimmt ne halbe Stund zum Wasser laafn. 

Bezohlste eh labhaftes Hotel, krichste bis frieh im 
dreie kee Ach zu. Bei de Möbel oder Auto oder ah 
wenn de in Baumarkt eh neies Abortfanster kaafst, is 
es kee bissel annersch. In de Prospekter stieht, herr-
liches, praktisches, langlebiches, massives, hand- ge-
arbeitetes Autofanster oder Kommod - dos is egal. 
Kimmst de aber hie un willst dos Ding hohm, wos 
se ahbieten wie Sauerbier, nochert giehts lus.
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Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel

Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden, 
können Sie einen von zwei 10 Euro-Einkaufsgutscheinen 
für die Fleischerei Bauer in Wiesenbad gewinnen. 

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe 
lautete: BALLWURF

Einen 20 Euro-Gutschein für den Arnsfelder 
Familientag gewann Sebastian Siegel aus Mildenau. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Anschrift für das Lösungswort: 
Verein Annaberger Land | Hauptstraße 91 | 09456 Arnsfeld
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de
Einsendeschluss ist der 10. des Ausgabemonates.

Wir wünschen viel Glück beim Rätseln.

Hausmacherart wie zu Großvaters Zeiten 
Bei „Bauer‘s Fleisch- & Wurstwaren“ in Thermalbad 
Wiesenbad kann man die Tradition noch schmecken. 

Fleischermeister Michael Bauer, seit 13 Jahren selbständig 
im Geschäft, macht das, was seine Vorfahren schon seit 
Generationen in dem Berufszweig ausübten und das mit 
Freude und Engagement. Er verwendet für die Herstellung 
seiner Waren nur bestes Fleisch sowie naturbelassene 
Zutaten. Über 100 Jahre überlieferte Rezepte machen bei 
ihm den einzigartigen Geschmack aus. 

Nicht umsonst heißt es in seinen Werbeprospekten:
„Genießen Sie Produkte nach Hausmacherart wie zu 
Großvaters Zeiten, frei von Farbstoffen und irgend-
welchen künstlichen Geschmacksverstärkern“. 
Das macht auch den Partyservice aus, den der Fleischer-
meister bis 30 Personen anbietet; Die Bestellfrist beträgt 
14 Tage. Auch wer es barrierefrei braucht, findet alles vor. 

Manchmal war ich beim „Samel“ Mauersberger, Willy zu Be-
such. Das war spannend, wenn der Willy von früher erzählte. 
Er wuchs ja auf einem Bauernhof auf.

Waren sie bei der Feldarbeit im Pöhlatal und der Kleine Willy 
musste nach Hause, so wurde er auf den „Alten Fritz“ gesetzt 
und bekam den Hinweis, sich einfach beim Futterhaufen vorm 
Stall runterfallen zu lassen. Das Pferd bekam einen „Klapps“ 
und los ging es. Ein andermal blieb das Pferd vor der Stalltür 
stehen, wenn der Willy darauf saß, damit er nicht hängen blieb. 

Bei Gewitter versteckte er sich im Pferdestall, als sein Vater ihn 
holen wollte, hatte der „Alte Fritz“ etwas dagegen. Willy sagte 
auch, dass sein Vater ein Stück Land behalten hätte, damit spä-
ter die Kapelle darauf gebaut werden konnte. Und vom Schreiter, 
Roland der Vater habe 2 „Füchse“ besessen, welche sein ganzer 
Stolz gewesen wären. Diese wurden zu Kriegszwecken geholt.

Als Willy zum Krieg eingezogen wurde, bekam er vom Vater 
folgenden Hinweis: „Denke daran, ein jeder Russe hat auch 
eine Mutter!“ Daran hat Willy sich gehalten!

Uwe Schreiter, Mildenau

Erinnerung and die „gute alte Zeit“: so erntete man im Jahre 1927 
im Samel-Gut von Mildenau Kartoffeln.
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Schreibwaren & Geschenke
Inh. Stephanie Dost

Dorfstraße 34 • 09456 Mildenau

Telefon: 03733 6758153 

anablu

- Schulbedarf in großer Auswahl
- Einschlagservice für Schulbücher

Hiermit möchte ich mich ganz herzlich,
bei meinen Großeltern, Paten, 
Nachbarn, Freunden und 
Bekannten für die zahlreichen 
Geschenke und Glückwünsche zur

Konfirmation
bedanken.

Marlen Singer

Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe 

des Dorfblattes ist am 11. Juli 2025.

Telefon 03733 565523 | E-Mail dorfblatt@mildenau.de

DANKESCHÖN
Anlässlich meiner Konfi rmation möchte ich 

mich bei allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn und  Freunden für die zahlreichen 
Geschenke und herzlichen Grüße bedanken.

Felix Ullrich und Eltern

WOHNUNG 
kommunal
Ab 1. September 2025 ist eine 
helle und gut geschnittene 
Wohnung in zentraler Lage 
zu vermieten. 

Die Wohnung ist neu saniert
und befi ndet sich an der 
Eisenstraße in Mildenau.

Wohnfl äche 60 m²

3-Zimmer Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinder- 
bzw. Arbeitszimmer

Kontakt für Ihre schriftliche 
Anfrage bis zum 31. Juli 2025

Gemeindeverwaltung 
Mildenau, Dorfstraße 95, 09456 
Mildenau oder per 
E-Mail gemeinde@mildenau.de 



18 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 07 2025Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

Pflege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespflege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pflege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka�eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pflegebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespflege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

Filiale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz swa-b.de

JETZT KOMMEN FETTE

BITS UND VON
UNSBYTES

JETZT MIT

HIGHSPEED 
SURFEN 

& TELEFONIEREN

,,Rund um 
Großrückers-

walde“
Sonnabend, 26. Juli 2025

Strecken: 
7 km, 14 km, 18 km

Start: 7.00 - 10.00 Uhr 
in Niederschmiedeberg

an der Freiwilligen Feuer-
wehr. 

Ziel: bis 15.00 Uhr in NSB.

Wanderung in Richtung
Mittelschmiedeberg - 

Arnsfeld - 
Katzensilberweg - 

Rauschenbachmühle - 
Mauersberg.

,,Rund um 
Großrückers-

33.
VOLKS-

WANDER-
TAG

Es lädt ein 
der Sportverein 

Großrückers-
walde 49 e. V.

Abteilung Wandern
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aaaa
Suchen Sie nach neuen 
Herausforderungen?
Helfen Sie gern anderen Menschen?
Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten Ihnen faire Dienst- und Freizeitplanung mit flexiblen
Arbeitszeiten.

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

- Bezahlung nach Tarif
- Jahressonderzahlungen
- Kinderzuschlag
- 31 Tage Urlaub
- Wohnortnaher Einsatz

Tel. 03733/58555

Königswalde und Umgebung

20. April bis 25. August 2025

Ein Dankeschön
an unseren Sponsor 
für die Unterstützung des 
150-jährigen Vereins-
jubiläums des TSV 
Grün-Weiß 
Mildenau.
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06.07.2025 | 10.00 Uhr | Schwester Eva-Maia Mönnig
Die Diakonissenschwester stammt aus Berlin und ist seit Jahren in der Welt unterwegs um die frohe 
Botschaft von Jesus Christus weiterzugeben. Sie erzählt lebendig von ihren Erfahrungen auf ihren vie-
len Reisen und begeistert alle Zuhörer mit ihrer humorvollen Art. Ihr Weg zu Gott und ihr spannendes 
Leben wurde bereits in dem Buch „Wenn Gott das Leben malt“ aufgeschrieben.

20.07.2025 | 10:00 Uhr | Louisa Vogel
Louisa Vogel stammt aus Königswalde und lebt mit ihrem Mann und ihrem Sohn in Dresden, wo sie 
Grundschullehramt und Prosaschreiben studierte und heute an einer Grundschule unterrichtet. Ihre 
Reiselust verschlägt sie in ihrer Freizeit in immer neue Ecken Deutschlands. Die Menschen, denen sie 
dabei begegnet, inspirieren sie zu Songs und Geschichten, in denen auch ihr Glaube an Gott immer 
eine tragende Rolle spielt. »Wunder passieren unterwegs« ist ihr erster Roman.

13.07.2025 | 10:00 Uhr | Ashkahn
Ashkan ist in einer traditionellen, streng muslimischen Familie im Iran aufgewachsen. 2017 kam er nach 
Deutschland, nach Dresden. Dort kam er auch mit dem christlichen Glauben in Kontakt und gab sein 
Leben Jesus. Herausfordern war für ihn, seiner Familie zu vergeben. Sein Herz schlägt für die Errettung 
aller Menschen, besonders hier in Deutschland. Durch seine Arbeit als Taxifahrer in Dresden nutzt er 
immer wieder die Chance, seinen Gästen von der Liebe Jesu zu erzählen. Heute ist er Leiter einer irani-
schen christlichen Gemeinde in Dresden.

27.07. 2025 | 10:00 Uhr | Elia Wolf
Elia Wolf ist Mitbegründer des „Let It Rain Movements“ und Autor mehrerer Bücher, lebt mit seiner 
Frau und seinem Sohn in der Nähe von Koblenz, aufgewachsen ist er in Sachsen. Sein Herz schlägt 
für folgende Vision: „Zusammenkünfte und Gemeinschaften schaff en, in denen sich Kinder Gottes in 
Anbetung hingeben, und dadurch den Regen des Heiligen Geistes empfangen.“ In den letzten Jahren 
konnten sie innerhalb des „Let It Rain Movement“ zahlreiche Heilungen und Befreiungen miterleben 
sowie beobachten, wie Menschen neu von Gott erweckt wurden.

03.08.2025 | 10:00 Uhr | Daniel Schulze
Daniel Schulze, Buchautor des Buches „Die einen tragen Steine, die anderen Gold“ und begnadeter 
Singer/Songwriter (Jg. 1989) lebt mit seiner Frau Miriam und drei Kindern in Annaberg-Buchholz. Kurz 
vor seiner Hochzeit erhielt Daniel die Diagnose einer schweren Autoimmunerkrankung mit chronischen 
Folgen, was eine schwere Last auf die junge Ehe legte. Nach einem Jahr des Stillstands studierte Daniel 
Theologie im Schwarzwald. Und ist heute Pastor der Pfi ngstgemeinde Annaberg. Daniel refl ektiert sehr 
einfühlsam seine Einsichten und Erlebnisse mit Gott angesichts seiner chronischen Erkrankung.


